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Antrag für die Sitzung des Ausschusses für öffentliche Sicherheit am 17. Juni 2025 

 

Sicherheit in der Lessingstraße erhöhen – Sperrung durch klappbare/abnehmbare Poller zur 

Verbesserung der Verkehrssituation 

 

Der aktuelle Autoverkehr führt zu erheblichen Problemen für die umliegenden Anwohner:innen und 

beeinflusst das Image der gesamten Gegend negativ. Der ständige Autoverkehr, besonders in den 

Abend- und Nachtstunden, sorgt für Lärmbelästigung und eine schlechte Atmosphäre. 

 

Um die Situation zu beruhigen, soll die Lessingstraße durch beispielsweise klappbare/abnehmbare 

Poller für den Autoverkehr gesperrt werden. Durch die Durchfahrbarkeit der Lessingstraße kommt es 

auch zu kreiselnden Verkehren, die umliegende Bereiche – teilweise auch die Wohngebiete – 

belasten. Mit der Einrichtung von klappbaren/abnehmbaren Pollern wird der unerwünschte Verkehr 

herausgenommen und es trägt somit auch zur Attraktivität des Standortes sowie einer besseren 

Lebens- und Aufenthaltsqualität für die Bewohner:innen bei. Gleichzeitig bleibt aber die 

Erreichbarkeit mit Fahrzeugen wie beispielweise Rettungswagen oder Müllabfuhr gewährleistet. 

 

Der Ausschuss für öffentliche Sicherheit möge beschließen: 

 

1. Die Lessingstraße wird ab Potsdamer Straße durch die Installation klappbarer/abnehmbarer 

Poller o.Ä. für den Durchgangsverkehr geschlossen. Die Einfahrt von der Jahnstraße (aus der 

Rickmersstraße kommend) sowie die Einfahrt von der Stormstraße in die Lessingstraße 

werden durch die Installation von Durchfahrtsbarrieren unterbunden und diese 

Straßenabschnitte jeweils als Sackgasse ausgewiesen. 

2. Sollte eine Sperrung ab Potsdamer Straße durch die Installation klappbarer/abnehmbarer 

Poller o.Ä. nicht möglich sein, wird auf eine anderweitige Form dynamischer Sperrung 

zurückgegriffen, die eine Erreichbarkeit mit Fahrzeugen wie beispielsweise Rettungswagen 

oder Müllabfuhr reibungslos ermöglicht. 

3. Der Magistrat nimmt die entsprechende – auch physische – Sperrung innerhalb eines halben 

Jahres vor und informiert die Fachausschüsse (Bau- und Umweltausschuss sowie Ausschuss 

für öffentliche Sicherheit) über die Umsetzung. 

 

 

Weitere Begründungen erfolgen mündlich. 
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